
P R O T O K O L L 
======================= 

 
aufgenommen anlässlich einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 20. September 2023, 

im Rogendorfersaal, Schloss Pöggstall. 

 

Anwesende: Bgm. Hahn Helmut, Vzbgm. Ballwein Martin, die geschf. Gemeinderäte Nagl 

Johannes, Strasser Bernhard, Gruber Andreas, Dipl. Ing. Eder Anton, sowie die Gemeinderäte 

Gattermann Waltraud, Hintersteiner Johann, Ing. Zeilinger Martin, Mistelbauer Sonja, Kreuzer 

Ingrid, Aigner Martin, Waldbauer Christian, Krischker Ernst, Prammer Friedrich, Jilch Heinz 

Leopold, Hampel Florian (bei TOP 4 erschienen), Ing. Sommer Leopold und Moser Josef 

 

Entschuldigt: GGR. Schmid Günter, GR Brandstetter Daniel 

 

Nicht entschuldigt:   

 

Schriftführer: Rosa Siebenhandl 

 

Beginn: 18:00 Uhr 

 

Tagesordnung: 
 
 

Öffentlicher Sitzungsteil: 

 

1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 6. Juli 2023 

2. Beratung über Aus- bzw. Umstieg aus EVN-Lichtservice-Vertrag 

3. Lukas Siebenhandl – Bestellung zum Kassenverwalter 

4. Gründung des Vereins Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft Gemeinde Pöggstall sowie 

Genehmigung der Statuten 

5. Errichtung Parkplatz unterhalb der Sparkasse Pöggstall 

6. Erneuerung Lüftung Festhalle Pöggstall 

7. Errichtung Einstellgebäude für Bauhof bei Kläranlage Pöggstall 

8. Mitverlegung Regenwasserkanal Mandlgupfstraße im Zuge Erweiterung Fernwärme 

9. WVA + ABA Erweiterung Dietsam, Auftragsvergabe 

10. Genehmigung Kaufvertrag betr. Veräußerung Parz. 710/4 KG Würnsdorf an Stancu R. 

11. Genehmigung Kaufvertrag betr. Erwerb Parz. 611+612, KG Pöggstall von Dr. Schöggl 

12. Genehmigung Mietvertrag für Untere Hauptstr. 8/2 (ehem.Weitzenböck N.)  

13. Genehmigung Mietvertrag für Untere Hauptstr. 9/B (ehem. Schachenhofer P.)  

14. ÖBF – Genehmigung Vertragsverlängerung betr. Fläche für Zufahrt Schlossteich 

15. Genehmigung Dienstbarkeitsvertrag Hohneder/MG Pöggstall, KG Bergern bei Pöggstall 

 

Nicht-öffentlicher Sitzungsteil: 

16. Genehmigung des Protokolls der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 6. Juli 2023 

17. Herabsetzung Beschäftigungsausmaß Waltraud Gattermann auf 25 Wo.Std. 

18. Genehmigung Dienstvertrag Baierl Carmen 

 



Verlauf der Sitzung: 

 

Der Vorsitzende, Bgm. Helmut Hahn begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit 

fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz.  

 

Vor Eingang in die Tagesordnung werden 2 Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 

Dringlichkeitsantrag 1 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, die Genehmigung des Teilungsplanes DI 

Jonke – DI Kochberger, GZ: 6774-22 v. 10.06.2022 bei der Gemeinderatssitzung am 20. 

September 2023 zu behandeln. 

 

Dringlichkeitsantrag 2 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, den Punkt – Beratung über die weitere 

Vorgangsweise betreffend den flächendeckenden Glasfaserausbau - bei der 

Gemeinderatssitzung am 20. September 2023 zu behandeln. 

 

Antrag der Vorsitzenden: Die Dringlichkeitsanträge in die Tagesordnung im öffentlichen 

Sitzungsteil aufzunehmen und nach dem Tagesordnungspunkt 15 zu behandeln. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme 

 

 

 

1. Genehmigung Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 06.07.2023 

Das Protokoll samt den dazugehörigen Beilagen 1 - 3 der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 

06.07.2023 wurden mit der Einladung zur heutigen Sitzung an alle Mitglieder des Gemeinderates 

versandt. Da keine Einwände eingebracht werden, erachtet der Vorsitzende dieses als genehmigt. 

 

2. Beratung über Aus- bzw. Umstieg aus EVN-Lichtservice-Vertrag 

Im Jahr 2004 hat die Marktgemeinde Pöggstall mit der EVN diesen Lichtservice-Vertrag 

abgeschlossen und  € 166.000,--  für Erweiterungs- und Umrüstungsarbeiten mitfinanziert. Da 

der beidseitige Kündigungsverzicht beim EVN-Lichtservice-Vertrag per 31.12.2023 endet, soll 

eine Entscheidung herbeigeführt werden, wie zukünftig die Straßen- und Ortsbeleuchtungen 

betrieben werden. Für das KJ 2023 belaufen sich die Jahreskosten auf ~ 102.728,- inkl. Ust und 

Energie / Jahr (462 LP zu € 138,43 + 368 LP zu € 105,36), das ist im Vergleich zum Jahr 2022 

(Gesamtkosten von € 69.423,--) eine 48 %ige Preissteigerung.  

Umrüstung auf LED-Leuchten mit EVN im Rahmen des Lichtservice-Vertrages (Berechnung 

April 2023): 

667 Stk. LED Umrüstungskonzept (Kostenschätzung)  € 330.407,- inkl. Ust  

EVN Projektmanagement und Engineering  €   39.572,- inkl. Ust  

Gesamtkosten € 369.979,- inkl. Ust  

 
Gemeindekostenanteil € 278.269,- inkl. Ust 

KIG Teil 1 (Energieeffizientsteigerung) € 126.414,- 

 

   € 91.710,- 



Damit könnte eine mögliche Einsparung beim Lichtservice von rund € 41.804,- inkl. Ust/ Jahr 

erzielt werden. Damit wäre eine Amortisation der Investitionskosten auf LED-Leuchten in rund 

6,5 Jahren erzielt.  

 

Ausstieg EVN Lichtservice-Vertrag:  

Mit 31.12.2023 läuft der gegenseitige Kündigungsverzicht beim EVN Lichtservice-Vertrag aus. 

Investitionskosten der EVN müssen von der Gemeinde rückersetzt werden. Laut Aufstellung 

vom 27.04.2023 beträgt die Ablösesumme an die EVN € 206.702,-- (exkl. MWSt., inkl. € 

248.043,--). Mit der Kündigung des Lichtservice-Vertrages wird dieser Rückkaufbetrag 

schlagend. 

 

Alternative für LED-Umrüstung nach Ausstieg EVN Lichtservice-Vertrag: 

Präsentation Herr Kampl - Firma AKUN Lichttechnik GmbH: Dabei handelt es sich um ein 

technisches Büro, das die Umrüstung von Straßen- und Ortsbeleuchtungen in 4 Phasen betreut: 

A – Analyse 

K – Konzepterstellung 

U – Umsetzungsphase 

N – Nachhaltigkeit 

Die Kosten für die Analyse und Konzeptphase beträgt je nach Zahlenmaterial zw. € 4.000,-- 

und € 8.000,--. 

Ziel der Umrüstung auf LED-Leuchten: 

• Energie- und Wartungskosten reduzieren 

• Haftungsrisiko minimieren 

• Durch Verbesserung der Beleuchtung Zufriedenheit steigern 

• Fördermöglichkeiten nutzen 

Durch die Umrüstung auf technische LED-Leuchten könnte Beleuchtungsniveau während der 

Nachtstunden reduziert werden – ein bis zu 50 %iges Energie-Einsparungspotential wäre 

möglich.  

Umsetzungsphase würde ~ 1 Jahr dauern, wobei sich die Investitionskosten in ~7 – 10 Jahren 

amortisieren. 

 
 

Vorgangsweise: 

Die Kündigung des EVN-Lichtservicevertrages soll mit 31.12.2023 erfolgen. Diese 

Rückkaufberechnung soll sowohl von einem Juristen des Gemeindebundes aber auch des 

Gemeindevertreterverband + der Regulierungsbehörde jeweils überprüft werden. Sollte die 

Kündigung von Seiten der EVN mit 31.12.2023 schriftlich angenommen/bestätigt werden, soll 

die Fa. AKUN Lichttechnik GmbH mit der Analyse und Konzepterstellung beauftragt werden. 

 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die oben formulierte Vorgangsweise 

genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

3. Lukas Siebenhandl – Bestellung zum Kassenverwalter  

Da mit 1. Juli 2023 Frau Andrea Bachleitner ihre Altersteilzeit angetreten hat und Herr Lukas 

Siebenhandl vollinhaltlich die Agenden der Buchhaltung übernommen hat soll die 

Kassenverwaltung von Frau Andrea Bachleitner auf Herrn Lukas Siebenhandl übertragen 

werden. Gleichzeitig übergibt Frau Rosa Siebenhandl die Kassenverwaltungsstellvertretung an 

Frau Andrea Bachleitner, da Frau Bachleitner auch weiterhin vertretungsweise die 

Buchhaltungsagenden führt. 
 



Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Bestellung von Lukas 

Siebenhandl zum Kassenverwalter  und von Frau Andrea Bachleitner zur Kassenverwalter-

Stellvertreterin beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

4. Gründung des Vereins Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft Gemeinde Pöggstall sowie 

Genehmigung der Statuten 

Um den aus den gemeindeeigenen PV-Anlagen erzeugten Strom auch gemeindeintern verbrauche zu 

können, muss eine EEG gegründet werden. Sämtliche Verbrauchs- und Erzeugungsanlagen werden 

im regionalen Umspannwerk verbunden und somit kann der eigene Strom aus wirtschaftlicher und 

ökologischer Sicht bestens genutzt werden. Gründungsmitglieder (es sind 2 erforderlich) des Vereins 

„Erneuerbare Energiegemeinschaft GDE PÖGGSTALL“ sind die Marktgemeinde Pöggstall und die 

Kommunal KG der Marktgemeinde Pöggstall. Die Statuen des Vereins werden dem Protokoll als 

Beilage 1 beigelegt. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Vereinsgründung die Zustimmung 

erteilen sowie die ausgearbeiteten Statuten genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

5. Errichtung Parkplatz unterhalb der Sparkasse Pöggstall 

Durch das Absperren des Parkplatzes unterhalb des ehem. BH-Gebäudes Raiffeisenplatz 3 mit 

1.9.2023 müssen dringend Ersatzparkplätze geschaffen werden. Auf der 2019 erworbene Parzelle 

251/5, KG Pöggstall können 16 Parkplätze (davon 1 Behinderten) errichtet werden. Die Kosten dafür 

belaufen sich auf ~ 35.000,- €. Davon entfallen auf das Haushaltsjahr 2023 für Aushub, 

Schottereinbringung, Leistensteine setzen und die Entwässerung € 22.000,-. Die 

Asphaltierungsarbeiten in Höhe von ~ € 13.000,- sollen im Frühjahr 2024 vorgenommen werden.  
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Parkplatzerrichtung im Gesamt-

Kostenumfang von ~ € 35.000,- die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

6. Erneuerung Lüftung Festhalle Pöggstall  

Im Zuge der Sanierung des Festhallendaches mussten auch Umbauarbeiten am 

Lüftungssystem vorgenommen werden. Dabei wurde entdeckt, dass sämtliche Lüftungsrohre 

innen mit Dämmwolle ausgekleidet ist. Das Lüftungssystem wird sowohl für die Belüftung 

als auch fürs Heizen verwendet. Folgende Angebote sind eingelangt: 
  

Firma Netto in € Brutto in € 

Ledermüller  Install.GmbH,  Martinsberg 96.397,70 115.677,24 

Luft-Klima Lüftungstechnik GmbH, Innermanzing 96.668,00 116.001,60 

SLA GmbH, Mautern (Kostenschätzung) 167.828,00 201.393,60 
 

Da ein Bauhofmitarbeiter bei der Fa. LKL beschäftigt war, könnte dieser bei den 

Installationsarbeiten die Fa. LKL unterstützen und somit Kosten von ~ € 8.250,--  eingespart 

werden können. Außerdem gewährt er uns einen Skonto von 3 %. 

Es soll versucht werden, verschiedenste Veranstaltungen nach Pöggstall in die Festhalle zu 

bringen.  
  

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Auftragsvergabe zur 

Erneuerung der Lüftungsanlage der Fa. LKL vorbehaltlich der Genehmigung durch die BH 

Melk die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Dem Antrag wird einstimmig angenommen. 

 



7.  Errichtung Einstellgebäude für Bauhof bei Kläranlage Pöggstall 

Das Vordach beim derzeitigen USC-Gebäude wird mit dem Abriss abgetragen und soll als 

Einstellgebäude und Lagerraum für den Gemeindebauhof bei der Kläranlage Pöggstall 

aufgestellt werden. Die Gesamt-Kosten:  

Betonplatte + Flügelmauer Eigenleistungen Bauhof ~ €   12.000,--  

Zimmerer- + Spenglerarbeiten + Dacheindeckung Da. Drascher €  22.931,05 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Errichtung und 

Auftragsvergabe die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

8. Mitverlegung Regenwasserkanal Mandlgupfstraße im Zuge Erweiterung Fernwärme  

Im Zuge der Erweiterung des Fernwärmenetzes besteht für die Gemeinde die 

Erneuerung/Mitverlegung eines Regenwasserkanals in der Mandlgupfstraße im Bereich B216 bis 

Festhalle sowie die Entsorgung des Regenwassers (dzt. im Mischwasserkanalsystem) für die 

Parkplätze ehem. GZ Untere Hauptstr. 8 sowie die Parkplätze unterhalb der Sparkasse bzw. ehem. 

BH-Gebäude (Seidl-Gruppe). Da seitens der Fernwärmegenossenschaft der Auftrag an die Fa. 

Jägerbau BaugesmbH Pöggstall vergeben wurde, hat die Marktgemeinde Pöggstall sich über die 

einzelnen Bauabschnitte ebenfalls Angebote für die Mitverlegung legen lassen. 

Abschnitt Netto in € Brutto in € 

Erneuerung RW-Kanal B 216 bis Kreuzung Sparkassenstr.  €  19.619,11 €   23.542,93 

Trennung Mischwasser Kreuz.Sparkassenstr. bis Festhalle sowie 

Anschluss Parkplatz ehem. GZ und bis Haus Hofmann 

 

€  228.156,09 

 

€  273.787,31 

Errichtung RW-Kanal Haus Hofmann bis Siegfried-Ludw.Str. €  22.084,51 €   26.501,41 

Gesamtkosten € 269.859,71 € 323.831,65 

34 % KPC Förderung auf 25 Jahre  €   91.752,30  

 €  178.107,41  

Da im oberen Bereich der Mandlgupfstraße der RW-Kanal bereits kaputt ist bzw. die restlichen 

Straßenzüge über das Mischwasserkanalsystem entsorgt werden, ist aus wirtschaftlicher und 

ökologischer Sicht die Erneuerung bzw. Trennung zu empfehlen. Die Förderfähigkeit wurde 

seitens der Hydro Ing. Umwelttechnik GmbH bereist abgeklärt. 34 % KPC-Förderung 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Auftragserteilung für die ersten 

2 Abschnitte die Zustimmung erteilen. Abschnitt bis Siegfried-Ludwig Str. soll erst im Frühjahr 

2024 umgesetzt werden. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

9. WVA + ABA Erweiterung Dietsam, Auftragsvergabe 

Für die Erweiterung der WVA – und ABA Kienberg wurden durch das Planungsbüro Hydro 

Ing. Umwelttechnik GmbH 5 Firmen zur Angebotslegung eingeladen, wobei nur 3 

ausgepriesene Angebote einlangten: 

Jägerbau Pöggstall GmbH 

Leyrer + Graf Baugeselltschaft mbH 

Rauner GesmbH (wurde aufgrund eines nicht vollständig gelegten Angebotes ausgeschieden) 

 

Die Prüfung des nicht offenen Angebotsverfahrens ergab nachfolgendes Ergebnis: 



 

Da die Angebotswerte weit über den Schätzwerten liegen, soll nur die Erweiterung für das neu 

gewidmete Bauland in Auftrag gegeben werden. Der Ausbau zur Versorgungsicherheit bzw. 

Versorgungsmöglichkeit der Kienberg-Siedlung die Errichtung eines Hochbehälters am 

Grundstück Thomas Jungwirth (auf Höhe Wohnhaus Gruber Hubert) soll im Jahr 2024 mit der 

fjA. Jägerbau Pöggstall GmbH nachverhandelt werden. 

Kosten für die Teilvergabe: 

ABA  € 87.318,05 

WVA  € 31.886,73 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Teilvergabe zur Erweiterung 

der WVA (Versorgung der neu erschlossenen Bauplätze) + ABA an die Fa. Jägerbau Pöggstall 

GmbH die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

10. Genehmigung Kaufvertrag betr. Veräußerung Parz. 710/4 KG Würnsdorf an Stancu R. 

Der neue Besitzer des Wohnhauses Würnsdorf 9 hat eine Anfrage auf Erwerb der Parz. 710/4 

KG Würnsdorf (=öffentliches Gut) gestellt, da sich einerseits teilweise sein Stiegenaufgang auf 

dieser Parzelle befindet bzw. sein einziger Zugang zum Garten über dieses Grundstück führt. 

Auch der Vorbesitzer wurde erst im Zuge des Hausverkaufes auf diesen Umstand, dass dieses 

Teilstück sich im öffentlichen Gut befindet, aufmerksam. Seitens des Notariats Schwab 

Pöggstall wurde ein entsprechender Kaufvertrag erstellt.   

a) Eckdaten Kaufvertrag:  

Parz. 710/4  68 m²   á € 20,- ergibt einen Kaufpreis von  € 1.360,- 

Sämtliche Kosten für Vertragserrichtung und Grundbuchseintrag werden vom Käufer 

getragen. 
 

b) Gleichzeitig mit dem Verkauf wird die Widmung der Parz. 710/4, KG Würnsdorf 

„öffentliche Gut“ aufgehoben und die Wegauflassung beschlossen. Das 

kaufgegenständliche Grundstück geht somit in die Privatwirtschaftsverwaltung der 

Marktgemeinde Pöggstall über. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die nachfolgenden Anträge die 

Zustimmung erteilen: 

a) Genehmigung Verkauf der Parz. 710/4 KG Würnsdorf zum Kaufpreis von € 1.360,-  

b) Genehmigung Entwidmung der Parz. 710/4 KG Würnsdorf und die Wegauflassung  

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Beide Anträge werden einstimmig angenommen. 

 

11. Genehmigung Kaufvertrag betr. Erwerb Parz. 611+612, KG Pöggstall von Dr. Schöggl  

Entsprechend dem GR-Beschluss vom 01.06.2023 über den Erwerb der Parz. 611 und 612, 

beide KG Pöggstall wurde vom Notariat Schwab Pöggstall ein Kaufvertrag erstellt.  

Eckdaten Kaufvertrag: 

Parz. 611 3679 m² davon 

 2728 m² Wiese á € 3,- €   8.184,- 

   951 m² Wald á € 1,- €      951,- 



Parz. 612 5978 m² Wald á € 1,- €   5.978,- 

 ergibt einen Kaufpreis von € 15.113,-  

 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Kaufvertrag die 

Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

12. Genehmigung Mietvertrag für Untere Hauptstr. 8/2 (ehem.Weitzenböck N.)  

Mit Schreiben vom 26.06.2023 hat Frau Weitzenböck N. die Wohnung in der Unteren 

Hauptstraße 8 gekündigt. Als Nachmieter ab 1. Oktober 2023 hat sich Herr Hörth B. beworben. 

Ein entsprechender Mietvertrag wurde ausgearbeitet, wobei im Zuge der Neuvermietung der 

m²-Mietpreis entsprechend dem VPI 2020 Basis Juni 2023 um 8 % angehoben wurde. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Mietvertrag die 

die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

13. Genehmigung Mietvertrag für Untere Hauptstr. 9/B (ehem. Schachenhofer P.)  

Mit Schreiben vom 11.07.2023 hat Frau Schachenhofer P. die Wohnung in der Unteren 

Hauptstraße 9 gekündigt. Als Nachmieter ab 1. September 2023 hat sich Herr Irk N. beworben. 

Ein entsprechender Mietvertrag wurde ausgearbeitet, wobei im Zuge der Neuvermietung der 

m²-Mietpreis entsprechend dem VPI 2020 Basis Juni 2023 um 8 % angehoben. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Mietvertrag die 

Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

14. ÖBF – Genehmigung Vertragsverlängerung betr. Fläche für Zufahrt Schlossteich 

Im Zuge der Schlossteichsanierung wurde ein Ausfahrtsweg in Richtung Alte Poststraße 

errichtet. Ein Teil davon führt über die Parz. 278/5 KG Pöggstall – ÖBF Kems. Da das erste 

vertragliche Vereinbarung vom 12.07.2021 bis 30.06.2023 befristet war, wurde eine 

Vertragsverlängerung ausgearbeitet. Der Vertrag wurde auf die tatsächlich beanspruchte 

Fläche, d.s. 15 m² reduziert und bis 30.06.2038 verlängert. Als Entgelt für den Zeitraum 

01.01.2023 bis 30.06.2038 wurden einmalig € 150,- (netto) vereinbart. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Vertragsverlängerung mit den 

ÖBF die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

15. Genehmigung Dienstbarkeitsvertrag Hohneder/MG Pöggstall, KG Bergern bei Pöggstall  

Da im Bereich des zu verkaufenden Teilstückes der Parzelle 253/1 bereits bestehende 

Einbauten vorhanden sind, soll eine Dienstbarkeit dafür eingetragen werden. Ein 

entsprechender Dienstbarkeitsvertrag wurde vom Notariat Schwab Pöggstall erarbeitet. Die 

Kosten für diesen Vertrag werden je zur Hälfte zwischen den Vertragsparteien geteilt. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden 

Dienstbarkeitsvertrag die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Dringlichkeitsantrag 1 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, die Genehmigung des Teilungsplanes DI 

Jonke – DI Kochberger, GZ: 6774-22 v. 10.06.2022 bei der Gemeinderatssitzung am 20. 

September 2023 zu behandeln. 



 

Entsprechend dem Ansuchen von Herrn Harald Hohneder vom 19.01.2022 um Erwerbe eines 

Teilstückes der Parzelle 253/1 (siehe GR-Beschluss vom 29.03.2022, TOP 3) wurde ein 

Teilungsplan v. DI Jonke – DI Kochberger, GZ: 6774-22 erstellt. Gleichzeitig wurden auch 

weitere Vermessungsarbeiten in der KG Bergern bei Pöggstall zur Bereinigung der 

Grundstücksflächen durchgeführt. Die Verbücherung kann nach § 15 LTG erfolgen. 

Die Verrechnung und Kostenaufteilung erfolgt entsprechend des Gemeinderatsbeschlusses vom 

29.03.2022, TOP 3. 

 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge dem Teilungsplan von DI Jonke – DI 

Kochberger, GZ: 6774-22 vom 10.06.2022 die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Dringlichkeitsantrag 2 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, den Punkt – Beratung über die weitere 

Vorgangsweise betreffend den flächendeckenden Glasfaserausbau - bei der 

Gemeinderatssitzung am 20. September 2023 zu behandeln. 

 

Für den beinahe flächendeckenden Glasfaserausbau im Gemeindegebiet Pöggstall gibt es 2 

Optionen. 

1. Ausbau mit Nögig als Berater – es soll mit Gemeinden der Region Waldviertler Kernland 

und Kampseen ein Einreichprozess für die Erlangung von Fördermittel gegründet werden. 

Parallel dazu wird mit der Gründung eines Rechtsträgers (Projektgesellschaft) aller 

beteiligter Gemeinden begonnen. Zur Erstellung der Einreichunterlagen wird je beteiligter 

Gemeinde ein Kostenbeitrag von € 10.000,- dem Rechtsträger zur Verfügung gestellt.  

Baukostenanteil für den Ausbau ~ 2,5 Mio € 

2. Speed Connect Netzwerkserrichtungs GmbH hat eine unterschriebene Absichtserklärung 

zum Ausbau im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Pöggstall abgegeben. Der Ausbau 

erfolgt durch ausschließlich Privatgeld, ohne Kostenbeteiligung durch die Gemeinde. 

Einzelgehöfte wie Kälberhof usw. werden nicht erschlossen. Dies müsste durch die 

Gemeinde finanziert werden. Gemeinde hat dafür das Rücklagensparbuch in Höhe von ~ € 

120.000,- angelegt. 

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge dem Ausbau mit Speed Connect 

NetzwerkserrichtungsGmbH die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Berichte 

 

Bgm. Hahn: 

• Dank an Fischereiverein für das tolle Engagement. 

GR. Prammer:  

• Parkplatzfläche der Seidl-Gruppe – kann diese Fläche ev. rückgewidmet (gewerbliche 

Fläche) werden. Anfrage an Gemeindebund, ob für die Parkfläche eine Kanalgebühr 

vorgeschrieben werden kann. 

GR. Hampel: 

• Bedankt sich für die Fischpatenschaft bei allen GR´s. 



 

 

 

16. bis 18.  wurden im nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzungsprotokoll protokolliert. 

 

 

Ende der Sitzung:   21.30 Uhr 

 

 

 


